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Damen Hessenliga Gr. Süd-West

TTV GSW : DJK Blau-Weiß Münster II 
Samstag, 27.04.2024, 17:30 Uhr

6:4 Auswärtssieg in der Damen Hessenliga Gr. Süd-West für 
die DJK Blau-Weiß Münster II

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Leonie Breitwieser den Matchball für
die Gäste der DJK Blau-Weiß Münster II im Punktspiel der Damen Hessenliga Gr. Süd-West einfuhr
und der Sieg der Mannschaft damit unter Dach und Fach war. Enttäuschte Blicke gab es dagegen
beim Heimteam TTV GSW, das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 14:23)
hinnehmen musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 19.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 21:17.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Luh-Fleischer / Richter gelang es, Huther /
Breitwieser im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich
mit einem 3:0-Sieg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten dagegen Wacker / Kieselbach
letztlich parat, um Löbig / Meinel final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 5:11, 6:
11. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun die
Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Keine Chancen hatte anschließend Ursula Luh-Fleischer bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen ihre Kontrahentin Nicole Huther. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Sabrina Richter, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ronja Löbig verlor. Wenig später
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Nichts auszurichten
hatte nachfolgend Corinne Wacker bei ihrem 0:3 gegen Leonie Breitwieser, obwohl Corinne Wacker
zumindest auf dem Papier als deutliche Favoritin in die Partie gegangen war. Stark im Hintertreffen
war danach Miriam Kieselbach nach einem Zweisatzrückstand, machte Clara Meinel dann jedoch
noch einen Strich durch die Rechnung und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Was eine
Aufholjagd! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Auf Messers
Schneide stand das Spiel zwischen Ursula Luh-Fleischer und Ronja Löbig, ehe sich die Gastgeberin
in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Beim 3:1-Erfolg von Sabrina Richter gegen Nicole Huther ging
nur Satz 1 verloren. Ohne Satzgewinn für Corinne Wacker verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Clara Meinel. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Einen Zähler
für das Team verpasste Miriam Kieselbach bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen
Leonie Breitwieser. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage des TTV GSW geht es nun im nächsten Spiel am 28.04.2024 gegen den SV
Darmstadt 98, während die DJK Blau-Weiß Münster II am 28.04.2024 gegen die TSG Oberrad
antritt.

 Statistik:
 TTV GSW

Doppel: Luh-Fleischer / Richter 1:0, Wacker / Kieselbach 0:1 
Einzel: U. Luh-Fleischer 1:1, S. Richter 1:1, C. Wacker 0:2, M. Kieselbach 1:1 

 DJK Blau-Weiß Münster II
Doppel: Huther / Breitwieser 0:1, Löbig / Meinel 1:0 
Einzel: R. Löbig 1:1, N. Huther 1:1, C. Meinel 1:1, L. Breitwieser 2:0
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